
 
 

 
 
 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
der Newsletter Januar / Februar 2017 bietet wieder einen Überblick 
über Aktionen, Workshops und Veranstaltungen, an denen Perspektive 
Europa beteiligt ist. Ich wünsche allen Lesern eine inspirierende 
Lektüre. 
   
Beste Grüße 
 
Christopher Lucht 
www.perspektiveeuropa.de 
lucht@persepktiveeuropa.de  
http://www.facebook.com/christopher.lucht.5 
Tel: 030 - 43 91 96 48 / 0177 – 3378 468 
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Veranstaltungsrückblick Perspektive Europa 
 
 

Das Partnerschafts- 
büro des Landes 
Brandenburg in 
Poznan ist eröffnet 

Am 9. Januar wurde in Poznan das 
Kontaktbüro des brandenburgischen 
Partnerschaftsbeauftragten für die 
Region Großpolen feierlich eröffnet. 

Es soll die Vernetzung mit der Region vorantreiben und Ansprechstelle zum 
Beispiel für polnische Verbände oder Vereine sein, die sich Kontakte mit 
Brandenburg wünschen, wie der neue Beauftragte Darius Müller vom Schloß 
Trebnitz sagte. Es ist im Schloss von Posen eingerichtet, eine Koordinatorin 
arbeitet dort. Der Partnerschaftsbeauftragte ist somit ein Bindeglied zwischen 
Organisationen, kulturellen Einrichtungen und Verwaltungen in Brandenburg und 
Großpolen (Wielkopolski). Seit 1992 sei die Zusammenarbeit mit Polen 
Verfassungsauftrag, betonte die Staatssekretärin im Potsdamer 
Europaministerium, Anne Quart. Seit 2008 habe Brandenburg einen Beauftragten 
für Großpolen. Dadurch seien zunächst auf der Ebene der Verbände, Kammern, 
der Wirtschaft und Verwaltungen viele Kontakte entstanden. Es mache Sinn, 
jetzt stärker die zivilgesellschaftliche und kulturelle Zusammenarbeit zu stärken, 
sagte Quart. Im Schloß Posen gebe es ein großes Netzwerk, das dafür ideale 
Voraussetzungen biete. www.schloss-trebnitz.de  

  

Das Modell-Europa 
Jugendparlament 
2017 ist startklar      
 
Vom 12.-14. Januar haben sich die 
drei Präsidenten und 16 
Ausschussvorsitzenden des 18. 
MEP am Berliner Wannsee auf ihren 
bevorstehenden Einsatz 
vorbereitet.  Nach einer Einführung in die EU-Jugendstrategie  und speziell in das 
Dialogkonzept des Strukturierten Dialogs der Jugend mit der Politik trafen sie 
sich mit Experten zu ihren Themen in Berlin. Neben einigen Klassikern wie der 
Kampf gegen den sogenannten IS oder die EU-Klimapolitik gibt es in diesem Jahr  
auch ganz neue Themen: Die Radikalisierung Jugendlicher oder der Brexit stehen 
zum ersten mal auf der Debatten-Agenda. Zur Vorbereitung waren sie waren 
u.a. im Auswärtigen Amt, bei der Diakonie-Katastrophenhilfe oder bei dem 
Verein „Gegen Vergessen Für Demokratie“ um sich Informationen aus erster 
Hand zu beschaffen.   www.mepgermany.de   

 

 

 
 



 

Mit Goethe und 
Schiller zum Erfolg 
– MEP  Rhetorik-
seminar  in Weimar   
 
Nicht jeder ist von Natur aus ein 
begnadeter Redner. Aber Übung 
macht auch hier den Meister. 16 

Jugendliche aus Leipzig, Halle und Hannover haben die Chance dieses neuen 
Angebotes genutzt, um sich sprachlich auf das bevorstehende 18. Modell Europa 
Parlament vorzubereiten. Neben sprachliche Grundfertigkeiten konnten sich die 
Jugendlichen schon einmal in ihre Ausschussthemen einarbeiten und einleitende 
Reden verfassen. Neben weiteren Diskussionen und Streitgesprächen stand auch 
eine Weimarer Europa-Rallye auf dem Plan – und auch hier konnten sich alle als 
Dichter und Denker ausprobieren.    www.mepgermany.de    
 

Sonstige Veranstaltungen, die von Perspektive 
Europa besucht wurden 
 
 

A New EU-Youth 
Treaty 2017        
 

Anläßlich des 25. Jubiläums der 
Unterzeichnung des Maastrichter 
Vertrags hat sich das Model European 
Parliament etwas ganz besonderes 
ausgedacht: Die Verabschiedung eines 
neuen EU-Jugend-Vertrages (A new 
Youth Treaty 2017). Auch für die 
Übergabe wurde ein angemessener Rahmen geschaffen: Der Vertrag wurde in 
Brüssel dem Präsidenten des Ausschusses der Regionen Herrn Markku Markkula, 
EU-Jugendkommissar Tibor Navracsics sowie dem Europaabgeordneten Brando 
Benifei gemeinsam übergeben. Die abschließende Diskussion zum 
Vertragsentwurf fand zudem mit echten Europaabgeordneten im Plenarsaal des 
Europäischen Parlaments in Brüssel statt. Hier ein „amazing“ Auszug aus dem 
Tagesbericht:  
 
“After lunch it was time for the real reason we were in Brussels. To present the 

New Youth Treaty to the European Parliament! After having gone through 
security for the 3rd time, we were guided to the building of the European 

Committee of the Regions. In this amazing venue there were several guest 
speakers. Theo Bovens, governor of Limburg, Markku Markkula, president of the 
European Committee of Regions and Tibor Navracsics, the European 

Commissioner for Education, Culture, Youth and Sport, had their say. They 
stressed that they are very proud that we, as MEPNL17, were there and had set 

up and carried out such an amazing initiative. After that, there was a panel 
discussion about our points on the treaty. Three members of the European 
Parliament were present to comment on them. Eva Maydell and Jeroen Lenaers 

for the Christian Democrats and Brando Benifei for the S&D (Socialists and 

 

 

 



Democrats) agreed with almost all of our points and gave some constructive 
criticism, as well as motivating every delegate to remain standing strong for the 

points we raised in our treaty. Ms. Maydell, afterwards, made us realize 
something. She stated that what we had done was exceptional. From the way 

everything was formulated and discussed, to the way it was presented. She was 
really impressed with what we had done, and how we had done it. You could see 
the delegates were filled with pride, proud of everything we had achieved, and 

all that we have yet to achieve. Following the panel discussion, it was time for 
the most exciting moment of the day. Our European Youth Treaty was handed 

over to Brando Benifei, and with that, it was handed over to the European 
Parliament. Victory!”   http://www.mepnl.eu/      
 

 
 

30 Jahre Erasmus – 

Festveranstaltung in 

Berlin  
 

„Erasmus“ ist eine europäische 
Erfolgsgeschichte: Kaum ein anderes EU-
Programm hat es zu solch großer Bekanntheit 
gebracht, und das schöne ist: es ist durch und 
durch positiv besetzt. Diese Erfolgsgeschichte 
wurde am 24.1.2017 im Berliner Congress Center mit reichlich Prominenz aus 
der Bildungspolitik gefeiert. Die ganztägige Feier, zu der das BMBF etwa 400 
Gäste geladen hatte, beleuchtete die reiche Vergangenheit genauso wie die 
vielfältige Gegenwart von Erasmus. Drei Minister waren zur 30-Jahr-Feier 
gekommen: Bundesministerin Johanna Wanka, Bundesjugendministerin Manuela 
Schwesig  sowie die amtierende Präsidentin der Kultusministerkonferenz und 
Bildungsministerin von Baden Württemberg Dr. Susanne Eisenmann. Übrigens: 
Erasmus ist ein Akronym, wie der Erfinder des Namens Alan Smith erläuterte. 
Der Name sei ihm unter der Dusche eingefallen und stehe für European Region 
Action Scheme for the Mobility of University Students.  www.erasmusplus.de  
 
Evaluation Europäisches Jugendparlament Deutschand e.V. für die 
nationale Auswahlsitzung 11.-16. Juni 2017 Wiesbaden; Pulse of Europe 
Demonstration auf dem Gendarmenmarkt in Berlin. Dies war die 3. Berliner Puls 
of Europe Demonstration mit sicherlich um die 1.000 Teilnehmern. Die 
Demonstrationen finden inzwischen in 20 Städten Deutschlands sowie in 
zahlreichen europäischen Hauptstädten statt. Der vorläufige Höhepunkt soll am 
25.3. stattfinden, dem 60. Jahrestages der Römischen Verträge; 28.2. 
Fachtagung Trebnitz – Grenzüberschreitender Jugend- und Schüleraustausch 
im heutigen Europa.      
 
  

 



 

 
Europäische Perspektiven – Terminvorschau  
 
 
10.-17.3.2017  Minderheiten in der EU – Identität und Kultur in Trebnitz 
 
19.-24.3.2017 18. MEP Deutschland in Berlin - Zusammenleben mitgestalten 

- Jugendliche Perspektiven auf Europa  (u.a. mit 
Regierungssprecher Steffen Seibert, RP-Ministerpräsidentin 
Malu Dreyer und Berlins Europa-Staatssekretär Gerry Woop) 

 
20.3.2017 25 Jahre Schloß Trebnitz e.V.: Geburtstagsfest  
 
25.3.2017 Erlebnis Europa – Brandenburger Tor: Feier zu 60 Jahre 

Römische Verträge  - Pulse of Europe Demonstration  
 
27.-29.3.2017 Jugendhilfetag in Düsseldorf mit den Oderjugendrat   
 
28.-30.3.2017 Team-Europe-Konferenz in Nürnberg 
 
2.-11.5.2017 Clips for Europe – Stiftung Gollwitz 
 
5./6. 5. 2017 Jugendpolitiktage Berlin  
 
07.05.2017 Erlebnis Europa „Was hält die EU zusammen?“ (Europawoche) 
 
06.-15.6.2017 Ausstellung „60 Jahre Römische Verträge“ in Frankfurt/Oder  
 
12.-15.06.2017 BSSSC Baltic Sea States Subregional Co-operation in Berlin  
 
 

What´s up: Kommende Ausschreibungen 
ausgewählter EU-Aktionsprogramme  
 
 
26.04.2017 - Erasmus plus Jugend  (weiterer Termin 4.10.2017) 
 
Key Action1: Jugendbegegnungen, Europäischer Freiwilligendienst, Mobilitäts-
maßnahmen für Fachkräfte der Jugendbildung  
Key Action 2: Strategische Partnerschaften  - transnationale Jugendinitiativen 
Key Action 3: Strukturierter Dialog  
 
 
01.03.2017  Europa für Bürgerinnen und Bürger  
 
Förderbereich 1: Europäisches Geschichtsbewusstsein  
Förderbereich 2: Demokratisches Engagement und Bürgerbeteiligung – 

Bürgerbegegnungen  
 
 
29.03.2017 Erasmus plus in den Bereichen Allgemeine und berufliche Bildung  

 
Key Action 2: Strategische Partnerschaften (Antragsfrist nur einmal pro Jahr) 


